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1864 , Vormittags

’
4 Herzogs . Nass . Justtz - Amt .

Fuchs .

-- W

isea .
assss

Herzog !. Nass . Receptur .
Reichmann .

Wiesbaden , den
77

Die dem LeiWs ^ D ,
verd » ^ Mosttaip dm 17 . £

~
'

Bekanntmachung .

ÄSÄ *
* * » E « DMN

^
Wiesbaden , den 11 . October 1864 .

Htmachung
.

15 . September 1864 verfallenen Pfänder
*> Morgens 9 Uhr anfangend , und nöthi -

8l <! ilülf ------ — ....... 1 ..... ................
. d -Kuz chaa nrgijchr sllRMdittalladUNg .

Ucker das Vermögen des Friedrich Wetz und dessen Ehefrau ruWiesba -
den ist der Concursproceß erkannt worden .

" ■ ' 5 ^ U0Oa

^
Dingliche und persönliche Ansprüche daran sind Donnerstag dm 3 . November

tiatm
' hThî y8 ylv ' durch einen gehörig Bevollmäch -

Wten dahier geltend zu machen bei Vermeidung des Rechtsnachtheils des ohne

»LIEvsivbescheids von Rechtswegen eiutretendm Aus -
WflBP ® ® « r Mchändtnen Vermogensmasse .

'U

^
Wiesbaden , den 28 . September IM , Herzogl . Nass . Justiz - Amt .

M da « „Mu Bekanntmachung .
D « Berfuhr .von 2100 Cubikfuß Decksteine in N . 11 bis 14 der Aarstraße

aus dem Bruche Hängeberg soll auf Kostm des bisherigen Unternehmers
, . Samstag den 15 . October c ., Morgens 10 Uhr ,

oul dem Geschäftszimmer des unterzeichneten Verwaltungs - Amtes anderweit
veraccordirt werden .

Wiesbaden , den 11 . October 1864 . Herzogl . Nass . Verwaltungs - Amt .
- ZI chariE s : >;. ________

Dr . Busch .

: 81 °

Ucker das Vermögen des Dr . Hartmann zu Wiesbaden ist der ConcurS .
proceß erkannt worden . .

' 6 - an .. .
’ < r , ,,

'

-»
nb ^ rsitzrlichk^ nfprüche daran sind Samstag den 15 . October

1864 , Vormittags um 8 Uhr , persönlich oder durch einen
'

gehörig Bevollmäch -
M ?

. ,WLaMM - u machen bei Vermeidung des Rechtsnachtheils des ohne
^ /uuntmachuug . zines Präklusivbescheids von Rechtswegen eintretenden Aus -
schlusseS von der vorhandenew ^ Bermögensmasse .

—

nsiodsßSuß

No - aal . Donnerstag den 13 , October



Die Leihhaus - Commission .
F . C . M St Han .

genfalls die folgmden Tage auf dem Rathhause zu Wiesbaden meistbietend ver -
steigert , und werden zuerst Kleidungsstücke , Leinen und Betten , c . ausgebotenund mit den Metallen , als r Brillanten , Gold , Silber , Kupfer , Zinn rc . , geschlossen

"

i o ? ? Zmsenzahlungen und Erneuerungen müssen bis Mittwoch den 12 . October
1864 bewirkt sem , indem vom 13 . Octsber bis nach vollendeter Versteigerung
hierfür das Leihhaus geschlossen bleibt .

IUU

Wiesbaden , den 30 . September 1864 .

E . Beyerle .

- chomll - ü . Vt o t i z e n . Äs S Mitz -I
Heute Donnerstag den 13 . October , VormtttagS 9 Uhr :

Versteigerung von Ameublementsgegenftänden in dem s . g . Jägerhof zu Biebrich . ■

agbl . i .■ \ KÄO .. . . |*v..•X, flQ 'TfAjJ fffjfj -
•Ju $ örinittcig8 10 Uhr : V?

Versteigerung von Kupfer , Zinn rc . in hiesigem Civilhospital . ( S . Tbgl . 240 . )
~

Vormittags 11 Uhr : .
Versteigerung von Bauabfällen in dem Hofe des Münzgebäudes dahier . sG .

' -
Tagbl . 240 . )

'
V >. M 01

Vergebung der Abfahrt deö UnrathS aus Privätwohmmgen , in hiesigem Rath .
häufe . ( S . Tagbl . 239 . )

Die Papierlieferung für dstmmtttchen
^

Milittir - Bureaux des HerzogthumS
pro 1865 soll im SübmysionSwege vergeben werden .

V 9

Wer und Bedingungen sind in Person dahier einzusehen und müssen die
Subniiülonen bis spätestens den 27 . October d . Js . eingcreicht fein .

Dre Eröffnung . der Submissionen erfolgt an dem darauffolgenden Tage Vor¬
mittags . . vfdJl 01 tznromrW «.5 wöoisQ .51 - mo g 6 ifirt ß sS

Wiesbaden , de » lie Octoibrr 1864 . . b *'-

12Z Herzog ! . M ilitär -Verwaltuugs - CommissioE ??
Zufolge ämtüchen . Aufttags werden Freitag - den 14 . l / Mts ^ Moraens

0 Uhr , m der Behausung - des Herrn . Lackjrers Jumcau , KÄchgass « 25 -
dah -er , fMeüde zuHoncursmasie des .G .. Reumann aebäriae (Senenftnnfo . m « .

nntihö -
”

fKatholische
.

Mit Zahlung der pro 1864 genehmigten Li/3 Simpel Kirchensteuer find bis
'

letzt vorzugsweise die hier temporär wohnenden Steuerpflichtiaen noch zurück
Ich erinnere daher an alsbaldige Zahlung . - , , s

- 6v -zMMM dos indiu
Wiesbaden , am 10 . October 1864 . Preußer , Kirchenrechner , J ms

^ 6044 , kleine Schwalbacherstrgße No . 9 .

- *6 « nno3 « d fii HöMiLchmsKognaksn n -Ip mgäunrN soä Mcbti

c ) 1 Zulast geringer Weins
m t ^ » 6, . nsdioui innslis ßvorg

tBchS . 61 md H )GDampfmaschiuen dnu WH

zum zweiten und letzten Male versteigert » chilnW - q Mk 8 mu Hgoitimmck
Wiesbaden , den 11 . October 1864 . - Der Gerichtsvollzieher

16102 / - » - uM nos SdirWrckossnNKrP « flty

Dörrfleisch Per Pfund 22 kr .
'

. ... . - ' Job . Hetzel , Schachtstraße 11 . 15806

I1!3dIn bekannter vorzüglicher Qualität bei A . Querfeld , Langgafie .



JLazarus Fizrtii

16099

16100

MNMM M

SSÄStfSiÄ ^ ’* ? * * * •

Joseph Wolf ,
MW Eck der Lanqgaffe No , I .

..,Peu ! ftc Sachen in Winter - Artikel sind angekommm
'

als - WekckttO « -
'

iotffn ^ ntn/ ? n & Fraum - Jacken , Herrn - Leibjacken , Herrn - und Frauen - Unter -

äfeXw “ w « * « 4 «

. « i ! Pattison ’
s Gichtwatte ,

— x . ™
1/1 Packet 30 kr . , J/t Packet 16 kr .

tttne ® ru6e Dung zu verkaufen Friedrichstraße 1 .

vorzüglichen Qualitäten
Iras

— ____
A . Schirg , Schillervlatz 2 .

"

UR tyHiMlpr - und AnkÄ & ,

- "
fc

LMT - L

Unterncte - u . Erziehungsanstalt für Mädchen

WirtafeM in Wiesbaden
Das Wintersemester beginnt in dieser Anstalt am 15 . October l . I An -mckdungen werden erbeten m dem Locale der Anstalt

An

---------- -- --- ----------
Sch walb aöberftraD 1s , 15463

Hauskauf .

tenzahlung getilgt werden soll . Offertm No : 15965s besorgt die Exped . 15965



*ä - i

en

«

1

16111 ?

>. H n <n .;

x »W 1
'- , ,M

- :: 45 . :
; n 54 »
i ,,

'

Vormittags von II bis I

Caffe der Gesellschaft . -
m .

Die Actiouäre werden ersucht zum Zweck der Ermittlung der Besitzer s

gezogenen aber noch nicht eingelösten Actien ein nach der Nummerfolge gevM
netes Bordereau Mer die einzulösenden Actiencoupons beizufügen .

Wiesbaden ^ den 11 . October 1864 . Gwp s ’l if
'
» iffatTlÄlfl ' l

138 Die Administration «

In der heute abgehaltenen Generalversammlung der oben genannnten Gesell¬

schaft ist die Dividende für das Sommersemefter 18A aus ,24 , fl - M die

Actie und auf 18 fl . für den 8egitknlMionSschein ! fesiMichl worden . Oiej Aus¬

zahlung dieses Betrags erfolgt gegen Ablieferung des Coupons 8 A . vom

17 . October H s . 0ast täglich — Sottn - und Feiertage ausgemumsLn -- ---
'

und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr an der

Ziehung der Freiburger M . - Loose

am 18 . Octodcr a . c .

Hierzu Original -Loose cursmäßig , sowie solche nur für diese

Ziehung gültig billigst bei

J . 8 ? M . D . Stern .,
- Wkbergasse No . 9 . 15702

„ vw .. . ■»« w .WiSm
' örrvÄ WWM vm . » n tchM « jio .

Ein zweirädiger Handkarren wird zu kaufen gesucht,,,Näh . .Exp . 46l 14

Ein neugebautes dreistöckiges Ha « H mit einem Laden eingerichtet und in

einer guten Lage gelegen , ist unter vortheilhaften Bedingungen zu verkaufen .

Näheres in der E ; ped . - 15414

z __ __ Ä- .

^ /iChK i
" . . . ja

McinverkiiEii ; Mainzerstrasse 18 .

Pfälzer Tischwein . . . pr . Atre mit Glas , die Flasche - fl . 30 fr . ,

Johannisberger 61 $ > ...... 2

Oberingelheimer 59r Rothwein * „
dto . 62r

Aßmannshauser 61r „ „
dto . bessere Sorte „ « ff f> , " ■ ~~ "

. . . j #

Französischer Unterricht S
Hireliengesangvereln .

Heute Donnerstag Abend 8 Uhr Gesangprobe . ________
A .

4 Pfund rundes Kornbrod 10 ft « , . . .

4 Pfund gemischtes Brod 12 kr . bei Bäcker Junior , Heidenberg . 16112

Gut gehaltene Herren - Kleider , wobei auch ein Mantel , sind zu ver -

kausen Moritzstraße 11 im Hinterhaus eine Stiege hoch . 16113



Ich wohne jetzt Saalgasse No . 8 und meine Frau empfiehlt sich als
Krankenwärterin . Joh . Brückner , Pumpenmacher . 15813

Langg

für 1865 . Pr
Exemplar dieses Kalenders ist .i
ewinn von f [ . 100 . — Pnii

Traubenkur in Neostadt a . d . Haardt (Pfalz )
von Dr . Huber , Preis 18 kr . , ist in zweiter Auflage in A H . Gott -
schick Witter '

scher Handlung in Neustadt a/H . erschiMwmnd
durch alli Buchhandlungen — in Wiesbaden durch'

Wilhelm Hoth ’
s

_ _
— — - Kunst - und Buchhandlung
— zu beziehen , wird auch bei Franco - Einsendung von 21 fr . in Marken franco
Hxxall hin versandt . vm ;

nad

Zugleich empfehlen wir den resp . Touristen unsere zahlreichen Verlagswerke W

Führern , Karten und Ansichten der Rhein - Pfalz .
Weitere Auskunft Uber Wohnungen - Preise u . s . w . ertheilt gern die Ver¬

lagshandlung von
15808 A . H . Gottfchick Witter in Neustadt a/H .

8OI9I Wohnungs - Veränderung .

» Ich Wge hiermit ergebenst an , daß ich nicht mehr Saalgasse 12 , sondern
Webexgaffe 5 « wohne . - A
15545

_________ _________________
Ph . Strack , Schuhmacher .

® ä6 '

Geschäfts - Eröffnung .
Jzideck . ich einem verehrlichrn Publikum die ergebenste Anzeige mache , daß ich

dre seither in dem Hause des Herrn Caserneverwalters Moos betriebene
Gafiwirthschaft an dem 1 . d . M . aufgegeben und dagegen in dem Hause
Weüritzstraße No . 13 ein gleiches Geschäft ctablirt habe , empfehle ich
mich dem Wohlwollen des Publikums und werde auf das Eifrigste besorgt fein ,

gute Rnb preiswürdige Speisen und Getränke mir die Zufriedenheit meiner
Gaste zu erwerben .

Wiesbaden , im October 1864 . Q , Milt ® . 15961

^ Mügliche Alizarin - , Schreib , u . Copirtinte , Annklintinte
und Trntensteiu empfiehlt billigst
^
- 6101  C . Schellen berg , Goldgasse 4 .

Ein Äckrr ^ us der alten Bach , 22 R . 20 Sch . groß , welcher sich auch zu
echem ,Garten eignet , tst zu verkaufen . Näheres Langgasse 51 . 15876



CQ

i

Kornbrod zu 11 kr . bei

Heinr Pfaff , Neugasse 18 . 16105

16106

7 ^ « ssiinlscIie, ^ Ä
!

M Fischkrei - Artien - Gesetischaft .
Heute und morgen gute und billige Backfische .

249
•

: t

Piiiisch - Essenzen
~

von Arrac , Iknm , Portwein , Burgunder und Anauas
empfehlen Schumacher & Poths ,

;

251 am iihrthurin , Eck bcr Neugasse it . Marktstraße ,~ '

Heute - MMchMirtÄH 3a ?

Eroten ■ Hegeln

findet In DotzsteL . M GLnses » t « W > statt , wozu
wirsammtl . Schutzen freundl . cinladen . vor toi > k !nnl ,

KeslRurgtion Scheurer .

HhiriRiDe an vorzügliches « T h ^ SuUlRl 11

Z - ^ Marnzer Aetienbier ^ ^M ÄÄ
^ WiMVMn , den 12 . October 1864 . ; TG .

in jeder Quantität bei

_________
;: >p

"
M . Gail , DotzheimerstraM -

^W ?82

Ein gutes Zugpferd steht zu verkaufen bei -

________
G Bücher im weißen Lamm . 15968

Verschiedene Möbel sind billig zu verkaufen . Näheres bei Herrn
HüWno8 iytoi Hornberger , Moritzstraße 7 . 16109

Ein werthvoller Concert - Fkngel steht zu ver -

kaufen . Näheres Erped .

' '
■

i604i

■ - - - - - im 72
' " - “

Schwalbacherhos .

Sltilerkrallt m Ed . Hetterich
, Mchgerg . 18 >. 16107

Leichte Wtad - Aepfel , gebr . , Metzgergasse 18 , 16108

KaÄtpenschirM ' in großer Auswahl empfiehlt billigst .
’

L:

16101
'

< 7 . Sclieilenberg . Goldgasse 4 .

T Rindfleisch
eröe Qualität per Pfund 12 kr . bei Metzger MaruN , Neugasse . 5460



zu

16115

i » verpachten . Näheres

15737

en gesucht . 16118

ffnr r
WiiheIm Wibel , U §äSL

SLfieSJt" “ f b “ “ ta ® “ * ili i " ° ° rp » chtm . Mh „ „ Sid » l » M ^
16028

^

Unterzeichneter kM
— _ j ^ Mansetti , Metzgergaffe 14 .

Rechtsangelegenhelten bei den He?zoglichen Gerichten
® tf ° W 00n fonW

Rechtspractikant . 15725

S1T “
'

" ' * “ » “ “ • Wen

TZZiT ^ H . ^ . ..

“ •
Nerostraße 33 . 16115

bei Wendelin ^ " ckfgH und mehrere Haibttückfa « « „ I
---

7 - 7—
-

^ - SSggHn ^ reiner . Zimmermeister . U Winkel
lmd zu haben

5S ® 5teÄÄ4 ^
SZS - ssMME ^

. . . „ Austcrn

~
LE « « .

W ° " MMN « * * * * * .

'



lar
-Mr

zu vertaWv -n ^

asauffatziiiolSMgtzflerl « ist ein gcbro
nebst ' Nnricht zu verkaufen .

/rzldnoH » S .

S 'trH snagß
'ita ®

' ISE

Schl

nsflsd

werden , s

vorzüglich

ich Lt <$iu |
. ei ?

WI

Meinen Freundxu und Göpnern die ergebene Anzeige , daß ich mein Putz -

geschäft vor wie Vach for
'
tbetreibe und bitte Mm geneigten Zuspruch . 5 ! 31

O ; . Pfaff , Putzmacherin , Kirchhofsgasse 12 . 16122
.......... ..... • .......... . ...... 1....... ' . ■ ' ' ll" ' ■■ ' ' ' " *-

ScMMeiitz ist ein gebrauchter Küchenscdrank mit

Im Vater
eine , süßer und rauscher Aepfskwein , per Schoppe » zu 3 kch^ .1

h & Wm kalte und « arme Sprifm verKreiW . ^ ^ «

SacckgcMchI ist ein B « tt zu verkaufen .

NchWlgllch . Ein millionendonnerndes Hoch soll erschallen
zumvWstWtstag. HM « x ip J

Mein Glückwunsch sei Ihnen heut gebracht ,
Bon WMiT ^ achiftb - Jhnen auch gesttzßrsrv

61191 -k-L ® on Einer , die zweihundert Stund
- ----------- Weit ans der Ferne kam .

fifendschel ’

s Telegrapl
•2ns — — i— - f Monat October . 7

Preis ; 36 kr .

Ein Arbeiter wird gesucht bei Schneidermeister Henkler , -Lchulgasteü . 16065

Ein reinliches Mädchen kann warme Schlafstelle erhalten Wderstr . 5 , 3 . Stock .
Ein reittlichesWdehen kvun Schlafstelle erhalten . Näheres Mmerberg M . iMhlno !

Zwei - Schuhmachergesellen finden Köst und Logis bei - Thomas SH a tzv, .

Schä ^ Wk 26 .

'
-i

Ein reinüches Mädchen kann Schlafstelle erhalten Kirchgasse köUc im Hinter -

haGM 16128

81181 Wm ^ gai ..
■KtuwafeHkiM ) 4 ®

— ^ MMste Dameukrviderftoffe , Chalss , g
Leinen in allen Sorten empfiehlt in MrM -

reicher Auswahl W
pgirmoi Oiir . Julios ^ eliB - oder ^ n



kM Wiesbadener
ar - r i * i < 4

Donnerstag ( Beilage zu No . 241 ) 13 . October 1864 .

Rheinische

Verficherungs Gesellschaft .

Mobiliargegenstände , Waaren und Vorräthe aller Art , sowie Vieh und
Erndteerzeugnisse in Gebäuden wie im Freien werden gegen billige und feste
Prämien versichert .

Der unterzeichnete Agent ertheilt jede nähere Auskunft und nimmt Versiche¬
rungs - Anträge entgegen .

Wiesbaden , im October 1864 . Albert lAebrieli ,
15612 Marktstraße No . 36 .

Bekanntmachung .
15919

Hiermit die Anzeige , daß ich bereits mit dem
Abbruche des Circus der H . Gebr . Godsroh in
Wiesbaden begonnen habe und sind daselbst circa
10,000 Stück gute 10 ' Dachborde , sowie circa
800 Stück 16 '

gute Schreinerborde bis nächsten
Donnerstag aus der Hand von mir zu beziehen .
Der Rest wird Donnerstag Vormittags 10 Ubr an

Ort und
^

Stelle in kleineren Partien von 25 , 50
und 100 Stück öffentlich gegen gleich baare Zahlung
versteigert , Jean Schleif , Holzhändler in Biebrich ,

Die neuesten Damenmäntel und
Paletots sind in sehr großer Aus¬
wahl und in sehr schönen Faoons an¬

gekommen bei

August Jung ,

16023 untere Webergasse .

Einige Freiburger 1 fl . Loose , deren Ziehung am 15 . October statt -
findet , sind zum Preise von 6 st . zu verkaufen . Kaufliebhaber belieben ihre
Adresie unter dm Buchstabm N . 0 . P . bei der Exped . d . Vl . nicderzulegen . 15187



lllungm sind durch das Feuer zetzst
Schutthaufen .

- « . - ich

Näheres Expedition .

lM

ört

Ir «

diesmal in vorzügllch schöner : und pretswücdiger Wmre empsM ‘ « ft
9r ° 6m ^

Bettbarchente , Drilche , Aederleinsn , ^ ° th md wM -

wollene Bettdecken , Prque - und Brctvrindeckkit , W

detrppiche ic . ARD
sodann bringe weiter irl empfehlende ErilineruNss , daß , ,

üwei Häuser , zum Geschäftsbetrieb sich eignend , mit Hintergebäude m

guter Lage sind aus freier Hand unter annehmbaren Bedingungen zu verlaufen .

Zäheres Expedition ,
'

- /
' '

<
'

/ . .
' 7j7 ~-

Das Speditionsgeschäft otm Albert Läsdriod , MarttstrW 3b

übernimmt den Versandt von Gütern , Reiseeffectcn rc , nach allen OrtenMS

In - und Auslandes , und nimmt Gegcnsdiude scher HrUM Lager . 611 ^

Oelsärben
in allen Dorten , zum Anstrich fertig , Möbel - , Buchbinder - uni ^ Fußbodenglanz -

lacke , Pinsel in größter Auswahl , spwie alle übrtze trockene . Fach ^ axen M -

* * * * * bMB ° > * * >
AntM Roth , « . « . ff. 8 . 56 »

Aufruf und Bitte um rasche Hülfe !
Die Bewohner von Wörsdorf im Amt Idstein hat ein schweres MM

Mir § äufer ; 15 Scheunen und 16 Stallungen sind durch das Feuer ze

und nichts ist übrig als ein rauchender Schutthaufen .

Von den durch das Feuer Beschädigten hatten nur 4 chks Feldfrüchte

sichert , alle übrigen , der ärmeren Klasse der Ortseinwohner angehörend , waren

nicht versichert . - -- ? * r KU ' n ^ Lm
Diese haben fast nichts auS den Flammen gerrettet ; ohne Obdach , ihrer

ganzen dicsjähren Aerndte und des größten Thesis ihrer sonstigen Habe beraubt ,

gehen dieselben dem nahenden Winter entgegen .

Hier ist rasch - Hülfe dringend geboten . We,r,gle »ch

aibt , aibt 6ob6 < t5Ff
Die Unterzeichneten richten an ihre Mitbürger deßhalb die Ditte um rasche

Hülfeleistung Md erklären sich zur Empfangnahme von Gaben bereit .

Wiesbaden , den 7 . Oktober 1864 .
"

.Jj & fh « j

15857
« • < » e ™

' ? W >itM sW,, _________

ächt in der Kurz - und Modewaarenhandlmig
^

von

< 11397

decken jeder Art
'

f „ nnuärsr « , swrasfc

stets auf Lager vorräthig sind , oder nach Bestellung Prompt angefetugt werden

- - d ft - nclle ° ° d » föaÄÄartt » n .



35223

Spezialität .
Gummi - und Gütta - Mercha Fabrikate , chirurg . Jnstru -

meute . sowie alle zur Krankenpflege gehörige Geräthschasten .
Namenaich dey Herm ÄerAmM neuesten Pttlvrisateur mit Dampf

gMWn itnd . ILesViikatotj >
') <3rlj shj1

Private können das hiesige Aetienbier täglich ftisch durch mich be¬
ziehen . Gefällige Bestellungen : Marktstraße No . 36 .

. . . _________ Albert Liebrich . 10084

Orientalisches Enthaarungsmittel in Flacon i 1 f (. E
27 ■*/ , fr . , us »

Lilionefe per Flasche 1 y . 45 fr . , M
Chinesisches Haarfärbemittel ä Flacon 1 st . 27 » / , fr . , U
Barterzeugnngs - Pommade « Dose 1 st . 45 fr . bei g

AW Lvfrröüer , Hossriseur , Webergafle 15 . M

Unterrichts - Aiixeige .

Der Unterricht zur höheren Ausbildung der Bauhandwerker beginnt bei dem
Unterzeichneten am U ^ Octoster . T I . Die Theilliehmer werden gebeten über
die näheren BediWNygen stch ^ mMch wenden zu wollen .

_______________
C . Baum , Architect und Bauunternehmer . 13198

Möbelfabrik und Holzbildhauern
vo « Alexander llofl maim . Geisbergstraße 5 ,

tmpstrhlt Hre Gestelle für Sopha , Armstühle mtb Stühle nach den neuesten
Pariser Modells , sowie alle Arten Kastenarbeit nach den neuesten Dessins .
Rohrstühle von 40 - 90 st . per ' /, Dutzend . 5145

17 Kirchgaffe 17 .

32
______________

C . Leyendecker ,

Sargmagazin Nerostraße 34 . §
<Sin Billet WKlaffe von Frankfurt nach Paris über Belgien ist billig zu

verkaufen . Das Where im „ Hotel Spehner " .
______________

16048~
Getragene Filzhüte werden gewaschen , fa ^ onirt und auf

'
s Geschmackvollste

hergerrchtet bei
____________

^ FerschiedeW MghaDpi - Möbel , darunter ein schöner Nähtisch , sind
billig zu haben W Möbellager Goldgasse 6 . 15879

«od Gartenhäuschen mit Borden gedeckt urrd angestrichm ist billig zu
verkaufen . Wo

^ sagt die Exped . d . Bl . 14975

3 .Reitpferde , welche auch zum Fahren gebraucht werden können , sind
zu verkaufen . Wo , sagt die Exp - d . 15383



Allgemeiner Kranken - Berein
der Stadt Wiesbaden . — — -

Mobilien - u . Leinwandversteigerung .

Donnerstag Den 13 . l . M . und die daraus folgen¬
den Tage laßt der Unterzeichnete in t >em Versteige -
den Tage laßt der Unterzeichnete m Dem ^ ernelge -

runglokale , Kirchgaffe 17 , verschiedene Modisten und

eine große Parthie Bieleselder Leinwand gegen gleich

Näh - , Wasch - und Nachttische , Kleider - , Glas - ,

und Küchenschränke , Bettstellen ,
m Nuß - und

Tannenholz , ein Spiegelschrank m
.
Mahagoni ,

zwei Claviere , ein Flügel und sonstiges Haus -

geräthe .

Ferner wegen Ausgabe eines Geschäftes :

20 Stücke Bieleselder rein Lewen Handgespinnst ,

20 halbe Stücke Bieleselder rein leinen Ma -

sckinengespinnft , .

20 Tafelgedecke mit Servietten , ,

15 große graue Damast - Kaffee - Servletten ,

15 große Taselgedecke , Damaftgebild re . ,

fertige Herrn - und Damenwäsche , Spitzen und

Stickereien rc . .

Für rein Leinen wird garantier .

Die Leinwand kommt Donnerstag Nachmittag

zum Ausgebot .

32
C . Leyendecken

Die diesjährige vierte ordentliche Generalversammlung findet .

Montag den 17 . October , Abends 7 -j , Uhr , im Saale deS
S

Herrn Kimmel in der Krrchgafse

statt , wozu die Mitglieder und Freunde des Vereins höflichst e, « geladen werden .

Die Tagesordnung bilden folgende Gegenstände :

1 ) Aufnahme » « « « r . Mitglieder ,       n6 hjjWnp
— - KeaNellnna des revidirten Statuts .

Bei der Wichtigkeit des letzteren Gegenstandes ersucht der Vorstand um zahl -

Anmeldmgen zur neuen Aufnahme werden bei allen Vorstandsmitgliedern , so«

wie bei dem Director G . Schäfer entgegengenomm -n .

Wiesbaden , den 29 . September 1864 . . Der Vorstand .

Helenenstraße 18 3r Stock wird Wasch - angenommen . ?5979



Ärmm - Aiigeichkilsnstalt D WiesbaLe «
Wir wenden uns mit der freundlichen ergebensten Bitte an die edlen Menschen¬

freunde obiger Anstalt Charpie und Verbandleinen gütigst zukommen lasten zu
wollen , da der Verbrauch dieser Gegenstände sehr bedeutend ist .

Gegenstände werden in obiger Anstalt Kapellenstraße 29 mit Dank angenommen .
Wiesbaden , 27 . September 1864 . Die Berwaltuvascommission . 1k , 155

W . « L II « lir . Louisenplatz 7 ,
empfehlen ihr Lager von Pianos aus den besten Fabriken zum Vermiethen
und Verkaufen unter mehrjähriger Garantie . Reparaturen werden sorgfältig
ausgcführt . . 15672

Piano - Magazin .

S . Hirsch
, Taunusstras ^ e 25 ,

empfiehlt fein reichhaltiges Lager in neuen und gespielten Instrumenten : Tafel -
^ telviere , Praninos und Harmoniums der r en om mir test en
Fabriken unter mehrjähriger Garantie und den solidesten Preisen .
Ber Verkauf nehme gebrauchte Instrumente in Tausch .

____________ ____
13988

selbst bereitete Ghocoladen , Cacaopulver ,
Thee , sehr guten und billigen schwarzen , sowie Ge¬
würze aller Art , empfiehlt
15911 A . Cratz , Langgaffe 39 .

RESTAURATION ENGEL
■ - ■■■■■ .

- cfesr

Jeden Morgen um 11 Uhr u . Abends von 6 Uhr an ExportrBier . 16093

Hochstätte 21 sind mehrere Sorten Aepfel und Bi
'
rn per Kumpf 7 kr .

M haben .                           16094

fl . 24 kr .

Aßmannshauser n

Ein neugebautes Haus in einer guten Lage und für jedes Geschäft geeig¬
net , ist unter Vortheilhaften Bedingungen zu verkaufen . Näheres Exped . 15414

Frisch gewässerten Stockfisch ,
--- ----

Häringe per Stück 3 , 4 und 5 kr . ,"
Sardellen per Pst . 18 kr . , , , ,

empfiehlt Joli . Adrian , Michelsbcrg 6 . 16095

30 „
36 „
48 „

...... 1 w „
____________________A . G . Langsdorfl . 76046

n- 1 toelngrüne Stückfaß sind billig zu verkaufen . Näheres in der
Med , d . Bl .           ■ 16049

“ M
— M
1 „

In empfehlende Erinnerung bringe ich meine rein gehaltene Weine , als :
18631 Badenheimer , die Flasche
1863t Rüdesheimer , „ „ .
1863r Niersteiner „ „ .
Ingelheimer ( Rothw .) !„ „ .
Runkler , „ „ ,



Nähmaschine
16034

Feinsten , sowie in l ----- - ------

landische Keinen . Nah . Exped .

Kavuken in Wolle und Seide in allen Größen und Farben , so -

M wie leinene
'

und baumwollene Taschentücherzu
dtLrL . «„ hfirMt A Harzheim , Goldgusse , g

-

M
d

ps . Auch habe ich wieder von dck beMmten G « f « « dhF ^
&

H K - rdaltunKs - und Befördennrgs - Sohlen und Steefel Kr
4 chen erhalten , sowie Filzschuhe zu äußerst billigem Prene - W
'
M 16034 tXSBWjj V6F uoige . . .. .

Gut uetruckMte Lohfuchen sind wieder vorpAhig ^ uch M - en
*

das Krmdert zu 48 fr .
»

„ u . . . .

Unauslöschliche ZeichneMinte . Z » m Zerchnen auf fernen , SeM ,

Baumwolle rc . in Fl . » 28 und 42 kr .

^?ater8 § nstoche ?
, durch Maschinen gefertigt , pro Mille 28 kr . , Pro

empfichtt
^ 4 fr ‘

A . Flocker , Webergasse 17 . 9

Eine sehr gute

"
Unterzeichnete beehrt sich die ergebene Anzeige zu machen , daß sie dahier eine

Nähschule

, m » ch - sth, - « <>» » « . « MM

men . Näheres in der Exptd . — _ — — — ---

stijch, S, « m ,
i °

" R «
kleinem Format angekommen bei A . Seebola , langgane m .

— 7-

~
ä > Ost » « - Idb - ckst - i » - . ! « >. E Mt - r d «

billig abzugebeu . Näheres in . der Exped . d . W . mtfsPisßrms irtn » - ■ «

ist billig abruaeben . Näheres Exped . ----------- _ _ — - — — ---- 7—
‘

6Äm6 <> An « wadl in Winter - Paletots von den Geringsten bis zu den
Groß ,

st - - - - 6 » P ° « ni . ^ r -



A-1

 besonders an die Herren Landwirthe .
alle r̂ Art thut den armen Abgebrannten in Wörsdorf vor

MM dioth , , Solches zu gehen , erboten sich bei dem gestrigen Ausfluge des
Burgervererns mehrere Landwirthe . Um nun eine volle Wagen -Ladung

Ebringen , ergeht die freundliche Bitte an alle Landwkrth -
unferer Stadt und Umgebung , von ihrer . gesegneten Erndte ein

^ chcrflem lenen Rothleidenden zukommen zu lassen . Anmeldungen dieser
bald bei den unterzeichneten Vorstands -

MMttetzDMtziO Wurgervererns machen , welche die betreffendenGaben abholen lassen werden . „
wird bemerkt , daß von edlen Menschenfreunden auch Rcttreua

und Kleidungsstück - gerne angenommen und mit derselben Gelegenheit
befördert werden .

1 ' «»• « « « HTHTn

nthji

Wiesbaden , den 10 . October 1864 .
» * ! * ♦ * » ♦ IO ~

__ im Hofe links .
l ^ ^ WRG ^ GsH ^ DLStzßHlDUW -

„ Mich
Langgafle 13 . 116

Dr . I . W . Schirm , Chr . Limbarth ,
F . W . Käfebier , T . Hönick , R . Schmitt ,1W57 Kupferschmied Meckel und Dr Lang .

MV’WVVWWWWWW %/VWWWWWWWWWVVWWVVWvyv \ !yVWVVVV >f

l Moras haarstärkendes Mittel . i
f Dieses feinduftende Toilettmittel zu täglichem Gebrauche verleiht dem |

und Glanz , beseitigt in 3 Tagen die Schuppenbildung , <
fotote das Ausfallen der Haare und fördert deren Wachsthum ohne Ueber - <
rDW Wf nie geahnte Weise . Preis 1 fl . 12 kr . >

Fabrik von A . Moras & Comp . , Trankgasse 49 in Cöln . |
Niederlage bei G . A . Sobrüäsr , Hof - Friseur . 757 $

Rührer Ofen - L Schmiedekohlen
prmia Qualität und stiickreiche Waare zu beziehen durch .

V

Rettenmayer , Bureau Rheinstraße 7 ,14601 S& 4UD0Itimy 9ifi7 im c-rnsp sink «
1

Rnhrer Ofen - nick Schmiedekohlen
dwect vom Schiff zu beziehen bei

"

i2 ^ 2
______________ VH . Poet Wittwe , Heidenbcrg 15 .

« Wer Ofen - und Sehmiedekohlen
tion bester Qualität können fctrect vom Schiff bezogen werden bei

----- --------- ------------
Peter Koch , Dotzheimerstraße 10 . 15333

Rechte Haarlemer Blumenzwiebel «
ln diversen Sorten und Farben empfiehlt ■ ' ünm

' Jnlius Prätorius Samenhandlung , Kirchgasse 26 . 15415



Langgasse 45 «

im Hinterhause .

MMchaftS - SröMng .

S ; -

. 3 . ä £US,ä ? » ä ;

Aufmerksamste zu bedienen .
Hochachtungsvoll

auw » d ° » i . cm » i ™ ' ' 8 <* 8 "

;
Mir beehre » uns hierdurch einem geehrten Pub¬

likum anzuzcigen , daß nunmehr unser taget «

Artiaer Herren - u . Knaben - Anzüge
vollständig assortirt ist und empfehlen Mr daffelbe

- in - manniMtigeAu ^

W möglichen P
'

r - ism ,

Lg  Langgaffe 53 . -------

Auswabl Herbst - u . Wintermäntel ,

sowie Jacken , ferner eine große Auswahl Binder -

valetots für Mädchen von 2 — 14 Zähren empfiehlt

M den Migst - N Preistn
^ EE Fürth ,

'̂

Getragene Herr » - und DamentleiSer werden

SlUe JlrUK i
$ Serben schnell und gut bMgst besorgt

Maschtnennayereren we
Lomsenstraße 23 im Hmterhause .

und Stroh billigst Nerostraße 21 .

öH -oi Druck an » Vnl -r, mU « « erarrtwortlichk - it v ° » « . Schelleuder ^



Donnerstag
'

( II . Beilage zu No . 241 ) 13 . Oktober 1864
SSSSSSSSSSSSSSSS !" ».»' BB. ' « s ? ■—

~ 1 irfwairtwrnw

titiSC

jäoiii
68 ( 8

iriöia

mß »
iid 8

n .» nl £ 8SÖX E
'

)
'

am Samstag Abend vom Adolphsberg .2 bis ast den Kursaal 7 durch einen

Ring zusammen gehaltene Schlüssel
'
. Dem Wlederbristgcr eme gute Be »

lohnung Adolphsberg 2 .
* ' 16125

ES wurde von der Svnnenberger Chaussee 1 bis in die katholische Kirche
ein Gebetbuch halb in polnischer , halb in lateinischer Sprache , mit einem

Säckchen , verloren . Dem ehrlichen Finder eine sehr gute Belohnung Sonnen »

berpcr Chaussee 1 , eine Stiege hoch . 16129

Dienstag den 11 . , Nachmittags , wurde ein Stock verloren durch die Wil -

Helmstraße , Kursaat - Anlage oder auf dem Wege nach der Leichtweishöhle . An

dem Stock war ein Hirschhorn - Griff mit einem silbernen Wappen . Der Fin -

der erhält Belohnung . . Wosagt die Exped .
________

16130

M
'
- L ürw Laden gesucht . ■tjfs

In der Nähe der Kirchgasse , iDtichclsberg oder vorderen Langgaffe wird zum
1 . April 1865 ein Lübeü mit vdtr ohne Wohnungen miethen gesucht . Bon

Wem , sagt die Expedition .
______________ ________ __ ___________________

16088

Ein junger Mann , evangel Eonsession , mit Sprachkcnn tnissen , Lehrer seines
Faches , der eben au einer Landoberschultheiserei beschäftigt ist und gute Zeug -

ntffe besitzt , sucht eine Stelle als Buchhalter in einem tüchtigen Geschäfte oder
bei einem Procurqtvr . Auch würde er eine Lehrerstelle an einem Institute an «

^ nehmen . - - Frankstte Offerten besorgt die Expedition d . Bl . unter No . 15884

•5; In einer anständigen Familie können junge Leute Kost und Logis erhalten
^ ' und haben zugleich Gelegenheit sich in der französischen Sprache zu üben .

Wo , sagt die Exped . , -
______________________

15589

Eine Dame , deren Zeugniffe vorliegest , wünscht im Zeichnen , wie in den
. andern Unterrichtsfächern der höheren Töchterschulen Stunden zu erhellen . Nä -

Here « in der Exped .
____________________________________ __ __________

15832

Ein Mädchen , welches fein Weißzeug nähest und ausdessern tarnt , wünscht
» och einige Tage besetzt zu haben . Näh . Schachtstraße 18 . 16131

Schwalbacherstraße 53 3r Stock sucht ein Mädchen Beschäftigung im Waschen
» nd Putzen . 16132

SteÜSK -Gesrrche .

L MN Mädchen für Küchen - und Hausarbeit wird auf gleich gesucht Lang¬
gasse 31 . 15893

ES wird ein solides reinliches Mädchen für Küchen - und Hausarbeit auf
Zur seibsfftändigen Führung einer Wirthschaft und Mstquraliou an der Lahn

wird ein brave « und gesetztes Mädchen zum baldigen Einttitt gesucht . Näheres
in der Exped . d. Bl . 15998



ces bei

16140

------ ----
sftüt )crc8 Exped . 16143

!e als Hausryädchen am £ itbga

lichen Arbeit unterzieht und

No . 18 , LkWtock .

Ein anständiges reinliches .
und bügelmHnn , alle Hausarbeit gut berste

lann , sucht eine -stelle als ZimmerÄädch
Frau Lettermann , Fsulbrunnenstraße 1 . - ... . .

gleich einzutreten gesucht bei C . Litschk e,Mhelnswaßes26 . . . . .
ö

Em reinliches gesundes Mädchen sucht einen Schenkdienst Herdenberg LO
^

uu

Ein reinliches Mädchen , welches in allen häMichm Arbeiten gewandt A

fein serviren kann , sucht Stelle . Näheres in der Wed .

Ein Mädchen , das gut kochen, - schön nähen und .
'

bügeln kann , sich aller haus -
Un ' U , / -

'

gutes Z - U^ niß hat , sucht eine Stelle LvuiMraße
W loioy

Mädchen,
'

welches hKtz ; nicht M ^ var . schön nähm

Eine gesunde Schenkamiye sucht SchentüMiM Nahe

Em ordentliches Mädchen wünsch ! .eine Stelle als H
bei Fremden . NMes in der Expddt . . . .

^ l s Mn MadchM , das nähen und gleich dintretrn kann ,

WMöWM . « ' * m * * • « » "

» A * M fcÄffiS 37 .

Ein solides stilles Mädchen wünscht eine Stelle als HausGterm oder Weiß -

reuabeschließerin . Zu erfragen bei Wintermerer , Hafnergasse 13 . 1614

mglif * * . » b ° r - r ^ d - rmadch <- ,
,
da «

mit Bindern ummaehen weiss und nahen und bügeln kann , gesucht . Gute ^ e g

Prwat - Hotel Schmidt , Zimmer 28 , Wilhelmstr . P149
• '

Ein braves Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat , werd »um sofortigen

Eintritt aesucht . Näheres in der Exped . .
■  v ckW ?

Eine Köchin sucht sogleich " eine Stelle . Näheres in der Exped . . 1599 »

ES wird eine Kochsrau gesucht aus unbestimmte Zell , sowie cine Oeconoime -

'
lMn auf ein Jahr Nur solche mögen sich melden ,

^^
Etn

'

sach? solll ? MädM ?w
'

elche sich , durch gute Atteste aüsweisen können , Men

fortwährend ante Stellen durch Frau A . Petri , Metzgergasse 18 . 1 « ^
Ein starkes reinliches Mädchen , welches die Hausarbeit gründlich versteht,

wird auf dm 1 . November gesucht . Näheres m der Exped . , . 1606
to

@ in gebildetes Mädchen , welches in der französischen Sprache kundig llst sucht

eine Stelle als Ladenmädchen . Näheres Exped . .

Mn anständiges , Frauenzimmer sucht eine Stelle als Jungfer . M « fM »

in der Expedition . . ll , $ r u -. .
<5s werden 4 Hausmädchen , 3 Küchenmädchen , 3 Kindermädchen , sowre

i äÄ für » s ’
m « M ® s

nawweisebüreau von G . Buchenauer , Heldenberg 17 , 3r Sock . . Wlv6

Auf der Salzmühle bei Biebrich finden noch 20 Mädchen bet dauernder ^
” “ W - ' m M - - M

'
M Q

besitzt , wünscht eine Stelle und kann gleich Eintreten , am liebsten bei 8Wen .

Näheres Mctzgergasse 29 im zweiten Stock .
___________

Ein Hausbursche , der einen Gemüsegarten zu bewirthschasten versteht , wird

ßC^ m
'

BMche

^

sucht

^

auf ? en ^ 5 . Oktober eine Stelle als Hausknecht odtt

Bedienter , Näheres in der Exped .



46138

sni *

uitttqen . 16137
g . anggaffe 34 bei I . Geis Wsttwe ist ein elegant möblirter Salon nebst

Schlafzimmer ( Südseite ) zu vermieden . . ns ; « . 16138
" MM <“ ' n ? "

Leberberg Nr . 2 .

Eine gutmöblirte Wohnung von 5 — 8 Zimmern ,
2 Salons , auf Verlangen Küche , Keller rc . auf
monat - oder jahrweife zu verunethem Auch ein
kleiner Salon mit 1 — 4 Zimmern mit Kost . 14555

Lüdwigstratze 8 sind mehrere Logis zu vermiethen . Phil . Pfeiffer 15000

TL Marktstraße 24 ä
eine abgeschlosfene Wohnung in dem 1 . Stock , ent -

dalt 5 Zimmer , 1 Küche , 2 Manfarden nebst
allem Zubehör rc . , zu vermieden . iW

Elifabethenstraße 3 ist die Bel - Etage , bestehend
in eineim Salon und 3 — 4 Zimmern mit Vor¬
fenstern , elegant möblirt , mit eingerichteter Küche
und fogleich beziehbar zu vermietyM -Jl “

i566i
Goldgasse 10 , Eck , sind 2 möblirte Zimmer , auch einzeln , und auf Ver¬

langen mit Kost , zu vermiethen . 16071
Ool -d g asse 4 , eine Treppe hoch , ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 15926
Goldgasse 21 tff ein Laden mit Logis zu vermiethen . 16135
Hirsch graben 4 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen ; auch ist daselbst- mHSrnbr unentgeldlich abzugeben . 16072
Hirschgraben 8 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 14554
Hirschgraben 12 ist ein möblirtes Zimmer zü vermiethen . 15930
H ir sch g rab en 14 ist ein kleines möblirtes heizbares Zimmer mit Kost , an

einen Herrn zu vermirthen  1513g
KirchhosSgasse -d E Stiege hoch ist eine heizbare Dachkammer zu ver -

L Ein sehr brauchbarer junger Mann sucht Stelle als Hausknecht . Zeugnisse
über Treue und Fleiß liegen -vor . Näheres auf dem Bureau von A . Dteßer ,
Schwalbacherstraße 37 . . 16150

S2Ä - Lehrlings - Gesuch
In einer Buch - und Küuschandlung in Mainz ist eine LchrliUgsstelle für

emeu jungen Mann mit guten Schulkenntnissen offen . Adresse zu erfragen in
der Expcd . d . Bk .

'
15844

Ein braver Junge kann das Badcrgeschäft erlernen . Wo . saat die Exp . 16134
tzAin kleiner schwarzer Affenpii . scher mit dem -Namen der Eigeuthümerin
auf dem Halsband hat sich verlaufen . Dem Wiederdringer eine Belohnung
Svnnenbergcrstraße 1 s .

'
. 0 16124

l
" ™ ^

Gesucht
7000 fl . gegen vierfache Sicherheit und übliche Zinsen ohne Makler . Offer¬

ier No . 222 befördert die Exped . . . . 15846
Gegen erste Hypothek liegen 3000 fl . -zum verleihen bereit .'

, LÄy Mst , mi önW Fritz , Kapellenstraße 9 . 15660
Zu leihen werden gesucht 6 — 7000 Gulden auf erste Hypothek . Wo ,

sagt die Exped .
_________________________ _____ ___________ 15405



Reuaaise 1 , Bel Etage , sind zwesimMirte Zimmer ! » Ä E

N re S Masse 21 b ist ein schönes , möblirtes Ztmmer M vttMiechm ' . iuWMr

Platter str aß e 3 bei Carl Löffler eine Wohnung nntZvqehorzuverm . 160 £®

Platterstr aß e 9 ist eine freundliche Wohnung mit Zubehör , tret Mitge¬

brauch der Waschküche , Bleichpiahes und Regcnwgsssrchsterne zu verwie hen

und kann sogleich oder 1 . October bezogen werden .

Rheinstraße ist ein möblirteS freundliches Zimmer billig zu vermieden .

Schill
'
ervlatz 2 ist der 2 . Stock aus 4 Zimmern , Küche und

Schw

^
alb

'

acherstraße 14 ist em möblirtes Zimmer , auf Verlangen mit Mt ,

go
*? t «tu e » Ä - * . rflr « 8 . 46 p ein » - WKjS dZ
den 1 . Januar zu vermiethen .

lbl

SonneNbergerstraße 9
in ein Loais von 2 — 3 Zimmern abzugeben . ••• - . 1l ’ ° u

Taunusstraße 17 ( Sommerseite ) sind im ersten Stock zwei moblirte
^

Zim -

T ?ün? sst ?aß ?? 9 ist ein schöner Laden mit oder ohne Logis und im Sei -

WellrltzsEe ^ PmErrestlndmöblir̂ Zimmer zu vermiethem 1^
Lehrlinge werden unentgeldlich angenommen . Wo , sagt die Exped .

^
12 - 83

Salon mit Balkon und 2 -— 3 Zimmer in schöner Lage sind moMirt für den

Winter bllig zu vermiethen und werden auch einzeln abgegeben . Näheres

Auf Anfang
^

November sind in einer schönen Straße und auf der Sommerseite

2 gut möblirte Zimmer billig zu vermiethen ; mich kann die ganze Kost ge¬

geben werden ( ans Verlangen rein homöopathisch ) . 9W E ? Pcd .
15668

Ein warmes Stübchen ist zu vermiethen ; auch wird daselbst ern Kmd m Pflegt

genommen . Näheres Exped ._______ . . . g , jJüj ® t ~ —
----- -

Wiesbaderr ^ Theater . .

Heute Donnerstag : Luela von Lammermoor . Herosiche Oper m 3 Akten .

Der
^

Text
"

d «
°

GMng - ' st der 8 . Schell . nbrrg
' schen H - f-Duchhandlung für

12 kr . zn baden .__ _ ____________________ 7I1 r- =' i ? Nz.I .L —
-- ? Schulmsisters MK

Erzählung von Richard Kun » sch .

(Fortsetzung u . Schlußaus Na . 286 .) J .

Die Rectorin schien der Thür nicht allzu fern geweieu zu ftm , Sie trat bei

Hermann
'- letzten Worten ins Zimmer , wahrend Bertha m süßer Verwirrung

^ " “ “

„ SrauSReetorfa
*

, sagte der junge Mann feierlich , „ ich komme in einer ernsten ,

wichtigen Angelegenheit zu Ihnen ! Seit fahren verkehre ich in Ihrem Haust und

Sie haben , wie ich glaube , Gelegenheit gehabt , mich genau kennen zu lernen !

Die Angeredete bejahte und fügte schmeichelhafte Worte hinzu .
.

„ Die Güte , weiche Sie und Ihr Herr Gemahl . mhi >te ganze Zeit bewiesen

haben , gibt mir den Muth , mich mit einer Frage an Sie zu wenden , von deren Be¬

antwortung , ich fühle eS , das Glück meines irdischen LebevS abhangt .

Der Candidat stockte . Endlich faßte er Muth und fuhr fort : „ Ich hab «

Ihnen schon neulich gesagt , daß ich immer lebhafter die Sehnsucht nach einem eige -

neu Herd empfinde . Sie riethm mir damals , eine Lebensgefährtin zu wählen

ich habe diese Wahl bereits getroffen und komme jetzt zuerst zu Ihnen , Mi Ihre

Zustimmung zu erbitten . Ich liebe Zhre Fräulein Tochter und wenn meine Wun¬

sche erhört werden sollten , so ^würde ich das Glück Mines Lebens darin finden , me »

Lebe « Jhrem . Glück zu weihen .
"



Ji ? Dir Rectors » hatte Mühe , «inen AuSrl,f des ErstgunMS - üMMteMÜcke » , M
sie diese - unerwartete Geständniß vernahm . Sie brachte mührsam einige unzusan »?
menhängende Worte der Erwiederung zusammen und erklärte dann ihren Mann
h «Mih0lÄt . zw wollen rti )
chiia Räch ^wenigen Minute » erschienen beide Ohczgttqr,und erklaxje ^ tzM MKhjz
dateN ^ daß ' sein Antrag sie ctensoehre und erfreue , daß sie ab,r in Wyer Werkezhei ;
Entscheidung ihrer Tochter vvrgreifen wollten . „ Wenn Sie cnst ihr frechen wolle « ,
so finden Sie sie jetzt in ihrem Zimmers

Dorthin ging der Candidat .
, :Der Schändliche ! Der Treulose !« rief Bertha außer sich , indem sie in das

Zimmer stürzte und sich auf das Sofa warf . „ Mir heuchelt er Liebe , mir sucht er
mein Herz . zu stehlen und jetzt hält er um Fränzli au !"

Erstaunt blickten der Rector und seine Frau auf die Weiyeuhe . . „ Liebe gpz
heuchelt ? Das ist nicht möglich , daS ist eine Einbildung von dir ! Ich habe Herrn
Hermann stets als streng rechtlichen jungen Mann kennen gelernt !« rief der Onkel ,
ist il „ Ich weiß eö aber besser ! Sn deiner Gegenwart freilich hat er sich nicht «
merken lassen , aber wenn wir allein waren , da küßte er mich ! Und jetzt bvicht er
mir die Treue !"

. M M nn i w ® «
’

.
„ WaS ist vorgefallen zwischen euch ? Ich muß es wissen ! " forschte streng der

Rector . Aber sie weint « und schluchzte und man konnte nur immer wieder die
Worte hören : Mr hat mich geküßt , der Schändliche , der Treulose !"

„ Geh
' in den Garten ! " befahl der Rector . „ Ich werde ihn setbst befrag ? » ,

tvenn . er cwL Känzli ' S Zimmer kommt . "
sir nhm .iad itittdf « $ Bin

Bertha gehorchte . < ? . >. • X , .üj
'
s }© chi » « « tztchWr

Nach einer halben Stunde erschien der Candidat , bleich und niedergeschlagen .
Fränzli hatte ihm mild und schonend auSeinandergesetzt , daß sie ihn alSKreund von
ganzem Herzen schätze und achte , daß fie aber niemals die Sein « werden könne .

Mit stummem Gruß schritt er an den Eltern vorüber und verließ daS HauS .
Der Ausdruck seines Gesichts sagte dem Rector und seiner Frau , welche Arst -

wort er miß seine Frage erhalten habe . ' 4
" Der arme Wann ! Aber wie ist daS so vlßtzlich gekommen ! Das Fränzli

schien ihm doch immer ganz gleichgültig zu sein ! " 7
„ Vielleicht ist es so am besten "

, meinte bedeutungsvoll die Rectorin . Sie
dachte an Wildhofen .

« L
Eandidat erschien nach dem Vorgefallenen natürlich auch nicht . Wgr

aSkbendeffett , zu welchem er eingeladen war . Bertha kehlte ebenfalls ; fie Hatz ? sich
zuBett gelegt, , indem sie erklärte , fie fei krank . Daß Fränzli ein wenig djeich aus -
sah , fiel den Eltern nicht auf , denen der stattgehabte Vorfall ebenfalls ein « gewisse
Anregung hiuterlaffen hatte . Auch Wildhofen war ernst und nachdenklich . DaS
Fest , das so fröhlich begonnen hatte , endete trübe . ■■;/ < • • . lflv

Als Wildhofen sich verabschiedete , drückte ihm Fränzli heimlich einen Zetter
in die Hand , „ Um 10 Uhr ihm Garten ! "

stand darauf geschrieben , sonst nichts .
Dt « Eltern suchten zeitige die Ruhe . Fränzli fand , als fie daS gemeinsame

Schlafzimmer betrat, . Bertha bereits schlummernd .
' ” B Sie,wartete , bis es 10 Uhr schlug , dann öffnete sie vorsichtig da « Fenster und
stieg geräuschlos hinaus . ,        sj ^ nns «

Tin schwerer Seufzer entrang sich ihrer Brust ; mit wie verschiedene « Gefühlen
hatte sie dasselbe am Morgen dieses verhängnißvollen Tages gethan !

Inider Ecke des Gartens , weit vom Haufe entfernt , steht eine schattige um¬
rankte Laube : Dorthin ging die Tochter des Rectors . Wildhofen erwartete fie
DetiitK , , . a .. . • **3idbiin'

_ »
9 ^ 1Ie 6et trat , wollte er den Arm um sie schlingen . Sie wehrte ihn

rzsyifl ech. «i § r rrm ugP ! tret )
"
: w

'
r : rröt -brin *

» Ah habe Zlhnen vieles , vieler zu sage » ! "
sagte sie leise .

Die ungewohnte Anrede , der veränderte To » , ihrer Stimme Lierraschte . de «



j ;n

jungen Mann . Er hätte gern in ihren Zügen die Aufklärung gelesen , aber dir

Dunkelheit gestatttte ihm nicht , sie zü erkennen . UiG » nm -ammr » 4

Ich habe
^

Ihnen ein Geständniß abzulcgen , daS mir sehrfchwewsaklrch Aber

rS muß sein ! Ich habe heute, , an meinem siebzehnten Geburtstage , lange übtt mich

näckgedackt -und habe eine strenge Prüfung dessen vorgestvmmen > was -ich ittder

letzten Zeit gethan und empfunden hatte . Ich stand bisher unter der - Herrschaft

mir neuer und unklarer Gefühle ; ich habe versucht ; mir mein Inneres klar zu

machen
« •

ri
„ Fränzli , WaS ist denn plötzlich in dir vorgegangen ? " rief Wildhofen er -

8 1 $ ■• r ’i '-.i ?-d ■i,T "t *, ’j v. *;3D StglUtf 13 Htttt -»

Nicht plötzlich . Seit lange schon fühle ich , daß ich mich zu Schritte « habe

htnreißest lassen - für welche ich keine Entschuldigung , finde , als — daß ick nbch em

halbes K -ind war . Aber diese letzten Monate haben mich zum Weibe heranreifen

lassen und deshalb bin ick Jbnen und mir ein wahres , offenes Geständniß schudtg, -

Ne schwieg einen Augenblck . Ihre Stinime zitterte ein wenigs . als ste

Ml ! Lim » »ttzüchnö , rrm « nhH » il « am « « So . msiol n ^ mo

„ Wenn ich Ihnen alles gesaat haben werde , dann werden Sie nuck nechtmevr

liKen und Nicht mehr achten . Aber es muß sein ! Vielleicht habe ich auch dieie

Strafe durch ' die Unüberlegtheit verdient , mit welcher ich mich bisher vom Augen¬

blick des Eindrucks hinreißen ' ließ . — — Als Sie hierher kamen , da war ich noch

ein halbes Kind ; ich wußte nicht und ahnte nicht , was Liebe sei . . Mein Verhalf
niß zu Ihnen hat mein Nachdenken geweckt — jetzt weiß ich , daß ich Sre und unch

täuschte , wenn ick Sie zu lieben glaubte .
"

w , .
Der Ton ihrer Stimme bebte ein wenig . Daß die Thranen unaufhaltsam

über ihre Wangen rollten , konnte der junge Mann bei der Dunkelheit ^ die sie um -

gab , nickt erkennen .
'

. ,
, Fränzki ! " rief er außer sick , . dein Herz weiß nickt » von dem , was du sagst .

ES kann nicht sein , cs kann nicht fr in ! Denke an alle jene StundeuMe wir em

Recht auf dich gaben ! Denke an alle Sckwüre der - Liebe , die deine Lippen , deine

Augen , dein Erröihen , dein klopfendes Herz zu mir sprachen ! Du kannst nicht

sagen , daß alles nur Täuschung und Lüge war , und wenn du es sagtest , ich wurde

eSchir nimmermehr glauben !"
.

„ Und doch ist es so ! Und doch liebe ich Sie nicht , habe ich Sie rireigeltebti

entgegnete sie mit Bestimmtheit . „ Ick habe Sic und mich selbst getauscht ; destn WaS

ich lange schon dunkel empfand , ist mir völlig klar geworden — WaS rch für

Sic fühlte und für Liebe hielt , war nur — der verführerische Rausch des Au¬

genblicks .
" In imilS mt Wt

Sie klammerte sich bei den letzten Worten an den Pfosten der Laube , um nicht

umzusinken . Eine lange Pause entstand .
'

„ Sie werden fühlen
"

, fuhr endlich daS Mädchen fort , „ daß wir unS Son die¬

sem Augenblick an nur als Fremde gegestübcrstehen dürfen . Ich habe gefehlt , als

ich , in Täuschung befangen , Ihnen gewährte , waS nm Liebe gewährest darf . Ich

würde verbrecherisch handeln , wenn ich jetzt , bei erwachtem Bewußtsein , unser

Verhält » iß fortfrtzte . Sie werden fühlen , daß eS für unS beide am beste » wäre ,

wenn Sie -- Ihre Stellung in unftrm Hause aufgeben könnten . "

Wildhofen erhob sich . Fränzli , einer Ohnmacht nahe , schwankte an die Wand

der Laube . Der junge Mann glaubte , sie wolle , davoneilen . . i- id »st

„ Fürchten Sie nichts , Fräulein Rebenstein ! "
sagte er in einem Toste , bei

dessen völlig verändertem Klange Eiseskälte die Brust deö Mädcheus . durchdrang ,

„ fürchten Sie nichts l Ich werde Sie nicht noch einmal der Gefahr aussetze » ^ Liebe

-mit dem Rausch der Sinne zu verwechseln . Diese Stunde hat meinen Glastben an

die Herrlichkeit des WeibeS furchtbar erschüttert I Von mir haben Sie in kemtr

Weise etwas zu befürchten , auch werde ich bitld Ihr Haus verlassen . Mit dieser

crdst srchdr ? 7rM r »r <L ?. <i $ » todrontt ä4 , »ckvruR »ttttzasv ^ stu



HmhtziM köM - nHie tu ihr Mmtzier ZirflÄehren , M - .Me Licht. «ich» M Noch-- einen Glucklichern erwarten . "

drndK <jHo ssWWfts,OchMMrang sich -MPrzH ^heS Mädchpi,
'

u ? ^
j

mmiaaWWHsLmihi ^ tldjhstrMs W ^ siMWk ^ MtzM ifoufe verfchwunhen » ^
ifhliiiig , ] # a « » jgd « , - ,L . iiznLrK jüh n

'
un „ Md - dn » a . , j <r * •>
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*

V /
D,s .waren trübe Tasse , die diesem Geburisfeste -festen .. Hermann , früher

em sast/äaglicher Gast , ließ sich im Familienkreise deS Necchrs nicht mehr hllcken .
, Wildhof «n . hgtte zur Bestürzung des Ehepaars erklärt , Privatgeschäfte nöihigten
' ihn , seme Stellung aufzuaeben ; ein durch seine Bemühungen ermittelter Candidat

war bereit , sofort als Hülfslehrer einzutreten . Bertha lag immer noch im Bett
verschmähte aber fede ernstliche Hülfe , was Onkel und Tante zu dem Glauben

- brachte ^ hft Krankheit beruhe in ihrer Einbildung . Fränzli leistete dennoch der
Cousine getreulich Gesellschaft , sodaß sie zum Abendessen sich gar nicht undÄittagS
selten an der gemeinschaftlichen Tafel einfand . Wildhofen war auf diese Weise

fast gar -nicht niit ihr zusammen ; geschah es dennoch einmal , so schien er sie nicht
zu bemerken .

„
Die Reetorin hielt oft lange Zwiegespräche mit ihrem Mann , um ihrem be «

- kümmerten Mutterherzen Lust zu machen . Wildhofen ging nun fort , ohne sich zuerklären ; eS schien sogar , als sei die Annahme einer wechselftuigen .Sreigung zwischen
chm und Fränzli nur Täuschung gewesen . Und Hermann , der binnen Kurzem
Pgstov werden mußte , hat von dem Mädchen einen Korb bekommen .

Daß Franzli ' s Leben geknickt war , daß . sie die Nächte schlaflos , verzweifelnd
zubrachte , ahnten die Eltern nicht . Mit wunderbarer Selbstbeherrschung wußte
sie vor den Blicken aller zu verbergen , was in ihrer Seele vorging . Angstvoll wie
? tn Perurthejlter vor dem Tage des Gerichts , zahlte sie die Nächte , in denen er

: noch in ihrem Hause .schlief . Schon begann er sein Gepäck zu ordnen , schon hatte
er einiges voraus geschickt . Wie ein Versucher trat oft in einsamen Stunden dir
Vorstellung vor ihre Seele , wie eS nur eines Worts von ihr bedürfe , um alles
wieder gut zu machen , um ihn für ewig an sie zu fesseln . Wieder g , t ? Nein
nein , er konnte nimmermehr glücklich werden , wenn er sie heirathete , darüber war

nM,völlig klar geworden an jenem verhangnißvollen Nachmittag ! Und sie wollte ja
nur fein Glück , denn sie liebte ihn . Was lag an ihr ? Hätte sie doch ihr Leben
zehnmal hingegeben , um ihm eine frohe Stunde zu bereiten — konnte sie da jetzt
schwanken , wo es sich um seine ganze Zukunft handelte ? — Nein , nein ? Sie
wies die lockende Versuchung von sich — ihr Leben war geknickt , ihr Herr qebro -
chen, , aber xr , er kann noch glücklich werden I Er liebt sie ja nicht mehr und -
kr hat aufgehört sie zu achten ! Wie ihr Herz zuckte bei diesem Gedanken !
Aber es muß sein , es gab keinen gndern Ausweg .

wert dftMmt ^ *cit eini8Er -5eit wieder recht bleich aus "
, sagte beküm -

, , ,,
' ® a6J,,t " " Irlich ! Sie kommt ja gar nicht an die frische Luft , weil sie sich

^ nbildet , Bertha fei wirklich krank und bedürfe einer Pflegerin "
, erwiedene dew

rnector . . . .

Daß Hermann nicht mehr ins HauS kam , wußte Wildhofen nicht , eben f»
um Manzli .geworben . Er hatte ihn sogar im Verdacht , daß er jetzt

der Begünstigte fei, , und ein Zufall bestärkte ihn darin . Hermann wich ihm au «

,
e Men Bewohnern des Hauses . Als Wildhofen ihm zufällig einmal begegnete ,fragte er mit einem Schexz , der nicht ohne Bitterkeit war , den Theologen , weßhalber nicht die vacante Lehrerstelle übernehme und als fein Nachfolger ins Haus des

NeerorS ziehe - Hermann erröthete bei der Erinnerung an das , was ihn jetzt fern
' unb s° ine Verlegenheit war dem andern ein Beweis für die

Richtigkeit feiner Annahme .

r * rirf5>et
(mtUe Lehrer traf ein , noch ehe 14 Tage vergangen waren . Er war ein

schlichter Mann , auf dem Lande geboren , in armseligen Verhältnissen großgewach -
sk» , seinem Beruft eifrig ergeben . Ihm Durfte e « hier schon gefallen .



Mlh - jw M Sltxckr Hr bett fotgenbch fefr Hei « H « ttit -

l** e‘ ÄÄ & n ?oUtt , » erWte er sich sch - n am Abend

» eh HiiMke ? -8r schüttelte SeE Rector unb fetner jrau , tote er ^ bg ^vonnen

ÜÄläS M armenMädche ^

aUe äsen Wnrickettm -fi ^ - die daneben bisweilen mit sich bringt , kindlicher

211S eh ha 'S ' Zitmnmer verlassen Haie , wandte sie sich ab und trat ans Fenster

; 3ebt bin ich gestählt gegen jede Verirrung des Herzens ! wrachWtldhvstn

mit bitterm Lächeln , indem er die Trevpe ^ « feinet W » hn « «^ maufsm ^ ,W -

chem
' Frauenlachelni njMer Früuenihrane könnte ich noch wetten , fett Wr

« Ä * K ÄN « M - ilEM !
Seite des Hauses , vor dem Schlafsaal , bezogen . Seme bisherige Stube bewohnte

"
hsUte schöri der tieur Lehrer . & üif „ 3ii!u

Wie viel selige Stunden hatte er m teuer Stube verleb . . ,

Er zürnte sich .selbst , dak die Erinnerung daran nicht aus seinem Herzen wkt

Blumen gesammelt , band sie in S ' räußchcn , die den ihrigen glichen , und warf sie

Bett . Aber e8 dauerte lange , ehe er einschlafen jWKe .

iftSpÄTi - 4W * nldtt , als hübe ein weicher Kuß Me -BM ^ -

’ tfittrt « War es nicht dl8 sei ein warmer Tropfen auf seine Stirn stefalleU ?

Raubte nicht , eine
'
helle Gestalt durch sein Zimmer schweben unb HksMM"

K WimRB r^ Hilb denn in allen meinen Träumen 1*

H ®
. Mit einem schweren Seufzer schloß er die Augen wieder . . s }<(

*6 ; Wv
' det Morgen brach au , der letzte Morgen .

-
Die Magd weckte ihn - schnell kleidete er

.

ÄerMWE ’
, . , nm <tn > dnc S , .niist

'
Kiim ba » tzSS

siiegenhat , dann sind drei Monate wie ein Traum , der beim Erwachen keine Spu

' M
ä stefflMsgS & N » . « « w « NL
i ma [ g erfahren . Man behauptete aus dem Schlosse gelegenllich , daß

nSber bekannter LegationSseeretar , Graf Waldorf , bekannt alS hoch .

nach und preßte die gefalteten Hanve auf ihr Herz . . . , ■ —

“
Dntck « Utz Berk - unter Bermtwattlichreii von L . Schalle ud epH . jchilchf

.tj .-if , hsi3M ) pirih ur <Ri >| M
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